
Antrag 
 

auf Erteilung einer Erlaubnis zur gewerbsmäßigen Waffenherstellung   
gem. §21 Abs.  1 Waffengesetz (WaffG) 

 
An das 
Landratsamt Lindau (Bodensee)  
Bregenzer Str. 35 
 
88131 Lindau (Bodensee)  
 

1 Personalien des/der Antragstellers/in   

Familienname, ggf. Geburtsname
 

Vorname(n)  - Rufnamen unterstreichen                  Akad. Grad/Titel 

            

Geburtsdatum
 

Geburtsort 

            

Staatsangehörigkeit Familienstand Beruf 

                  

Personalien des Antragstellers nachgewiesen durch Reisepass/Bundespersonalausweis 

Nr.       ausgestellt am       von:       

Genaue Anschrift (Plz Ort, Straße, Haus-Nr.) Telefon-Nr. 

 

      

 

 Nebenwohnungen: Genaue Anschrift (Plz Ort, Straße, Haus-Nr.)  

 
      

 

 Wohnungen in den letzten 5 Jahren   

 Jahr Gemeinde Landkreis Land  

                        
 

    

 

                          

2 Angaben über die Tätigkeit und den Herstellungsort  
(ggf. Beiblatt verwenden) – Herstellung von folgenden Waffen: 

 

Art und Anzahl der Schusswaffe(n)  Kaliber Hersteller/Modell Herstellungsnummer 

 

                         

 

3 Straf-/Ermittlungsverfahren  

 Ist gegen Sie ein Straf- oder Ermittlungsverfahren anhängig?  nein  ja, folgendes: 
 

 

 Sind oder waren Sie Mitglied in einem Verein, der nach dem Vereinsgesetz als Organisation unanfechtbar verboten 
wurde oder der einem unanfechtbaren Betätigungsverbot nach dem Vereinsgesetz unterliegt?  

  nein  ja 

 

  

  
Die Angaben sind vollständig und richtig. Mir ist bekannt, dass die Erteilung der Erlaubnis nur bei 
vorhandener Zuverlässigkeit und persönlicher Eignung (geschäftsfähig, nicht drogen- oder 
alkoholabhängig, nicht psychisch krank oder debil, keine Gefahr der Fremd- oder Selbstgefährdung) erteilt 
wird. Es liegen keine Beeinträchtigungen der persönlichen Eignung bei mir vor. 
 
Anlagen:    Ausbildungsnachweis (Eintragung in die Handwerksrolle) 
                   
 

 

   

 Ort, Datum 

 
 
  
 

 

Unterschrift des Antragstellers 

 

 



 
 
 

 

 

 

BZR unbeschränkte Auskunft (§ 39 Abs. 1 S. 9 BZRG) angefordert am       

 

Stellungnahme der Stadt/Gemeinde 

Die Angaben des Antragstellers / der Antragstellerin zur Person stimmen mit den meldeamtlichen Unterlagen  
   überein  nicht überein und werden wie folgt geändert: 
 
 
 
Er/Sie  ist hier seit   mit  Hauptwohnung   Nebenwohnung gemeldet. 
Weitere Wohnungen in: 
 
(Anschrift) 

 
 
Der Antragsteller / die Antragstellerin  hat den gewöhnlichen Aufenthalt in  
 
 
 
Bedenken gegen die Zuverlässigkeit bestehen      nicht   aus folgenden Gründen: 
(z.B. wegen schwerer oder wiederholter Verbrechen oder Vergehen gegen Strafgesetze, Trunksucht, Rauschgiftsucht, Neigung zu   
Rohheitsdelikten usw., Geisteskrankheit, Geistesschwachheit, körperliche Mängel, Geschäftsunfähigkeit usw.): 

 
 
 
Stadt/Markt/Gemeinde: Unterschrift und Amtsbezeichnung 

 

Stellungnahme der Polizeiinspektion:       

Gegen die/den Antragsteller/in schwebt, soweit hier bekannt,  
zur Zeit ein Straf-, Bußgeld- oder Ermittlungsverfahren   nein  ja:  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An das 
Landratsamt Lindau (Bodensee)  
Sachgebiet 24 
Bregenzer Str. 35 
 
88131 Lindau (Bodensee)  
 
 

          zur Entscheidung weitergeleitet.  
 
Ort, Datum  
 
 
 

Unterschrift und Amtsbezeichnung 
 


